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[fol. 135v] 
 
Jacoben Kercher, Stainmezen, für ain stainen 
  Grändl, darinen daß Öhl vfbehalten wirdet, 
  bezalt 
       2 fl. 15 kr. 
 
Zween Zimerknechten 12½ Taglohn, haben die  
  Yexenholz in die Thörr, Aichreiß ausgehauet 
  vnd Steckhen gespüzt zur Schlacht deß Milbachs, 
  trifft ihr Taglohn, den 8. July bezalt 
       3 fl. 45 kr. 
 
Zwayen Maurern 12 Taglohn, so die Feür- 
  leuffer in den Thörrn ausgebrochen vnd wider 
  gemacht, 3 fl. 36 kr., ainem Handlanger 
  per 6 Tag 1 fl. 30 kr. vnd die alten Stain yberein- 
  ander getragen, 6 Taglohn, 1 fl. 30 kr., 
  trifft, zusamen bezalt 
       6 fl. 36 kr. 
 

Huius fl. 11 kr. 36 
 

[fol. 136r] 
 
Thoman Remele, Burger vnd Kupferschmidt alhie, 

         247zu Kelhaimb, von ainer neuen Preupfannen 
  zemachen, so im Gewicht 18 Centen 30 lb. helt,  
  entgegen ihme die alte Pfannen vnd darzue 
  erkhaufftes altes Kupfer, gleiche Schwer,  
  18 Centen 30 lb., geben worden, zwaj Pfundt 
  für ains, trifft zu Halb 9 Centen 15 lb., 
  vnd yberige halbe Taill ist ihme bezalt, 
  der Centen per 40 Gulden, macht 366 fl., 
  dann für daß Eisenband zuuerlengern vnnd 
  zuschwaissen 25 Gulden, in Summa, vermig 

No. 100   Scheins abgericht 
   391 fl. 
 
Den Gesellen Trinckhgelt 
       1 fl. 30 kr. 
 

                                                 
247 Randbemerkung hier: „Neue Preupfann“. 


